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13 .Jahr ,Wien,Montag,3 .Feber1908.
AusdemRathause .Nächsten
Donnerstagden6 .d .M .findet
auchdie ÜberreichungderEhren¬
Medaillefür 40jährigetreue
DiensteandenVolksschullehrer
I .KlasseAloisReinhardstatt

BallderStadtWien.Wegender
der König¬

neten BetrauerwirdderBar¬
StadtWienvom12 .aufDonnerstag
den20J .verschoben.

BürgermeisterDr.Bürgerholen
Professoru .Meisterhatheutemittags
inBegleitungdesbehandelndenÄrztes
OberstadtphysikusDr .Sponholtund
desGemeinderatieSchriftführers31.
RotzbergdemBürgermeisterwieder
einenBesuchabgestattet,u .ihneiner
gründlichenUntersuchungunterzogen,
beiwelchererkonstatierenkonnte,
daßallekatholischenErscheinungen
unddiedamitalsFolgerscheinung
genaufgetretenenSchmerzeninder
oberenGesichtshälftegeschwunden
sind,dieEmpfindlichkeitdesMagens
bedeutendnachgelassenhatunddie
Nahrungsaufnahmeeinereger
gewordenist .EineEmpfindlichkeit

bei ,
in der RegelgegenAbend
steigertu .dieNachtruhedesPatien¬
lein ,in mitunterrechtempfind,
licherWeisestört .Auchdiedar¬
funktionenlassenzuwünschen.
übrig ,sodaßihreTätigkeitdurch
künstlicheMittelangeregtwerden
muß .DiekateBehandlungdieser
bendenÜbelerfolgtweiterEr¬

ausgiebigeBesserungverschriftsich
hohenMuster ,voneinembaldigen
AufenthaltdesBürgermeistersim
Süden.Wieverlautet ,beabsichtigt
derBürgermeisteram14 .d .einen
längerenErholungsurlaubanzu¬
tretenundsichnachLoranzu

begeben.
Amtseinführung.OberMag.Rat
Pohlhatheutevormittagsden

nenernanntenBezirksamtsleiter
fürden2 .BezirkD.CarlSchandin seinneuesAmteingeführt.
Beider feierlichenAmtshand¬
lunghattensicheingefundendesOrtsschuldeder ObmannKleiner ,der
ObmanndesArmeninstitutes
thunghofer ,Polizeibezirksleiter
Regierungsrat Rendavonder
LeopoldstadtundOber-Commissär
GrimmvomPolizeikommissariate
Präter .Mag .RatPohl
richteteandenneuenAmts¬
leiter eineAnsprache,inwel¬
cher er insbesondersaufdie
Notwendigkeiteineseinträch¬

tigen Zusammenwirkensder
magistratischenÄmtermitden
freigewähltenVertretungder
Bevölkerunghinwies .
StädtischeAuskünftediemit
1 .JännerheurigenJahreswieder
eröffnetestädtischeAuskünfte
für die Vermietungvon
SommerwohnungeninNieder¬
ÖsterreichwurdeimLaufe
des Monatsvon164Personen
besucht .Bisjetztsind981
Wohnungenzur Anzeigege¬langt ,davon27 in denLänd¬
lichenBezirkenWiens,354imViertel unter demWiener
Wald357imViertel aberdem
WienerWald ,66imViertel

unterdemManhartsberge,und
145im Viertel aber deman¬

hartsberge .

AuswanderungnachParan.
ihndemsubrasilianischenStaate

Paran können jene Aus¬
derer ,welcheAckerbautreiben
wollen ,nochamehestenihrfort¬
kommenfinden .EinsolcherAus¬
wanderermußein kleinesKa¬
pital von1000bis 2000indas
Landmitbringen .DerPreisdes
Landesist sehr verschieden ;er
bewegtsichzwischen400bis2000
Mitreis für eine Flächevon
25haje nachdem ,obderBoden
schlechtodergutist ,obdieGe¬
gendseineStraßenbesitzt ,oder
obsolchevorhandensind ,obdas
LandvongroßerAnsiedlungen
weitentfernt ist ,oderihnen
naheliegt .Esverlautet ,daß
sowohldie Regierungdes
Staates Paranals auchdie
S .Pauloio-GrandeEisenbahn¬
gesellschaftin nächsterZeitLand
charzellieren,undaufdemselben
neueEinwandererKolonisten
ansiedelnwollen .Wersich
auf das Land ,das dieRegie¬
rungparzellierthat ,ansiedeln
will ,mußdenKaufpreisseines
GrundstückesinfünfJahresraten,
vomTage der Ansiedlungan
gerechnet ,bezahlen .DieKosten
desTransportesdesAnsiedlers
undseinesGesuchesvomAus¬
schiffungshafenbiszumAnsied¬
lungsorteträgt dieRegierung.
In demHafenvonParamagna
bestehteineEinwanderungsbe¬
des Staates Paran ,der
dort ankommendeEinanderer
sollesdahernichtunterlassen,
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sichin allenwichtigenFällen
an das k .k .k .Consulatin
Curitzzuwenden.Insbesondern
soll derEinwanderersichjeder
falls genauerständigen,obder¬
jenige ,welchereinLandverkauft,
wirklichEigentümerdesselben
ist ,daer sonstGefahrläuft ,
in Besitz -undEigentum
streitigkeitenverwickeltezur
zu werden .Überdenbezahlten
Betragsoll mansichunbedingt
eine gestempelteQuittung
gebenlassen .GeschälteHand¬
werker haben in Parannur
in geringerAnzahlAussicht,
sicheinebefriedigendeExistenz
zuschaffen .DiePreiseallerBe¬
darfsartikel mitAusnahme
der landesüblichenSpeisenund
Getränke( wieDörfleisch,
schwarzeBahnen ,abmahlu .
sindunverhältnismäßighoch¬
( 50 %bis 500 %höheralsin
Europa,Paraneignetsichnicht
für Auswanderer ,welchenurauf
kurzeZeithinübergehenund
dannmiterschartenGeldeindie
Heimatzurückkehrenwollen .Land¬
wirtschaftlicheLohnarbeiterfinden
in ParankeineVerwendung.
derNationalitätnachsind
die meistenAnsiedleraus
ÖsterreichinParanderzeitPolen
undRathenen.MitRücksichtdarauf,
daßinnächsterZeitvonBrasili¬
anischerSeitevoraussichtlich
für die Auswanderung,nach
Paransehrlebhaftagitiert ,wer¬
den wird ,mußdringendgera¬
ten werden ,gegenüberden
Versprechungenderverschiedenen
Agenten,welchenurdaraufaus¬
gehen,Provisionenzuverdienen,
dieallergrößteVorsichtzube¬
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